
Konflikt bei gleichzeitiger Lizenzierung von ESRI und HEXAGON 

Es ist durchaus möglich, dass es Konflikte gibt bei gleichzeitiger Lizenzierung von ESRI 
ArcMap und HEXAGON‐Produkten (z.B. Erdas) auf einem Rechner. 
 
Es liegt jeweils der gleiche Lizenzmanager zugrunde, der bei ERDAS standardmäßig auf 
die Ports 27000 bis 27009 hört und wohl bei ESRI ebenfalls. 
 
Um hier Konflikte zu vermeiden, macht es Sinn bei ERDAS einen unterschiedlichen Port 
zu definieren. 
 
Im Geospatial Licensing Administration Tool lässt sich das im Menü Service Management 
unter Configure License Service Port einstellen: 

 

Standardmäßig ist hier auto eingetragen. Sie müssten einen konkreten Port bei Server 
Port zuweisen und einen weiteren bei Vendor Port: 

 


